






























 

 

Begleitschreiben Projektänderung  
 
 
Standortverschiebung Remise 3.00m BG-Nr 2025.52  
 

 
 
Objekt:  Neubau Remise und Futterlager  

Nutzung:  Remise, Futterlager, Treibstoff-/ Spritzmittellager, 

Waschplatz  

Standort:  Mutwil, 9246 Niederbüren 

Gebäudeversicherung Nr.:   

Parzelle Nr.:  468 

Bauherrschaft:  Christof Signer, Waldruh 666, 9246 Niederbüren 

Projektverfasser:  Raphael Popp, Popp AG, Feldstrasse 6, 9326 Horn 
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Ausgangslage 
 
Für den Landwirtschaftsbetrieb der Familie Signer wurde der Neubau einer Re-
mise mit Heu- und Strohlager, Waschplatz sowie Betankungsanlage bereits be-
willigt. 
Im Rahmen der Ausführungsplanung hat sich gezeigt, dass eine geringfügige 
Anpassung des Standorts erforderlich ist. Die geplante Baute soll gegenüber 
dem bewilligten Projekt um 3.00 m nach Norden verschoben werden. 
 
 
Begründung der Projektänderung 
 
Die Standortanpassung ist aus folgenden Gründen notwendig: 

 Für das rückwärts Einparkieren des Ladewagens in den Heu-
Abladebereich wird ein grösserer Wenderadius benötigt als ursprünglich 
angenommen. Bereits heute sind die Platzverhältnisse knapp bemessen. 
Mit Blick auf die zunehmenden Abmessungen landwirtschaftlicher Ma-
schinen ist davon auszugehen, dass die verfügbaren Manövrierflächen 
künftig nicht mehr ausreichen würden. Die Verschiebung schafft die not-
wendige Reserve für einen sicheren und effizienten Betriebsablauf. 

 Bei der Detailplanung wurde festgestellt, dass sich der bestehende Mete-
orschacht im Bereich des vorgesehenen Betankungsplatzes befindet. 
Durch die Verschiebung kann der Betankungsplatz zweckmässig ange-
ordnet und ein Konflikt mit der Entwässerungsanlage vermieden werden. 
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Auswirkungen 
 
Die Projektänderung beschränkt sich auf die Verschiebung des Gebäudestand-
orts um 3.00 m nach Norden. Nutzung, Bauvolumen, Funktion und betriebliche 
Zweckbestimmung bleiben unverändert. Die Notwendigkeit und Zonenkonformi-
tät des bewilligten Vorhabens werden durch die Anpassung nicht beeinflusst. 
Der Verbrauch von Fruchtfolgefläche bleibt unter 1000m². 
 
 
Fazit 
 
Die beantragte Projektänderung dient der Optimierung der betrieblichen Abläufe 
sowie der Sicherstellung ausreichender Manövrierflächen für die heutige und zu-
künftige Bewirtschaftung. Gleichzeitig wird eine zweckmässige Anordnung der 
technischen Infrastruktur ermöglicht. Die Anpassung ist geringfügig und verbes-
sert die langfristige Funktionalität der bewilligten Anlage. 
 
 
Beilagen 
 

 Begleitschreiben Projektänderung 
 Baugesuchsformular 
 Situationsplan 
 Umgebungsplan 


